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Erweiterung des Rathauses, über die Straßenbauten von Gans*
brunnen auf den Binz und von Nuglar nach Gempen übten die
durch diese Bauten gebotenen Arbeitsgelegenheiten einen mitbe*
stimmenden Einfluß aus.

Der Milderung der Arbeitslosigkeit und deren Folgen dienen
auch die Ausrichtung von Fabrikationskostenbeiträgen seitens des
Bundes und des Kantons an Exportindustrien, sowie die Durchfüh*
rung von Weiterbildungs*, Umlern* und Beschäftigungskursen für
Arbeitslose.

Fr. Kiefer.

Witterungsverhältnisse im Jahre 1932.

(Nach den Aufzeichnungen des kantonalen Oberforstamtes.)

Die Monate Januar und Februar waren sehr mild und nieder*
schlagsarm; es herrschte meist schönes, trockenes Wetter ohne
Schnee. Im März war das Wetter kühl mit Regen* und Schnee*
fall. Die zweite Hälfte April war wieder schön und mild. Die
Monate Mai und Juni brachten unbeständiges Wetter, sie waren
kühl und niederschlagsreich. Nur am Anfang brachte der Juli
schöne Tage, nachher blieb er regnerisch. Erst mit dem August
trat eine beständige Schönwetterperiode ein. Seit langer Zeit war
er der wärmste Monat. In gleichem Sinne zeichnete sich auch der
September aus, auch er wies eine abnormal hohe mittlere Monats*
temperatur auf. Die wenigen Regentage brachten keine wescnt*
liehe Abkühlung. Der Oktober weist an einigen Tagen starke Nie*
derschläge auf, der Weißenstein meldete am 30. und 31. eine Nie*
derschlagsmenge von 69 Millimeter. Der Monat November war
mild, er brachte wenig Niederschlag, dagegen eine andauernde
Nebeldecke. Am 24./25. setzte ein Weststurm ein mit starkem
Regenfall. Ungewöhnlich niederschlagsarm und mild war der De*
zember. Gegen Jahresende stellte sich vielfach ein bedenklicher
Wassermangel ein.
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